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Expedition Carstensz Pyramide Fly-in/Fly-out

Mit dem Helikopter ins Basecamp und zurück

Mitten im tropischen Regenwald West-Papuas ragt die Carstensz-Pyramide 4’884 Meter in den Himmel. Schroffe
Felswände, heftige Niederschläge und wechselhaftes Wetter prägen diesen aussergewöhnlichen Seven Summit. Eine
technisch anspruchsvolle Expedition in eine wilde, abgelegene Welt für erfahrene Bergsteiger und Entdecker.

 

1. Tag Flug von Europa nach Bali.

2. Tag Ankunft auf Bali, Transfer zum Hotel und Erholung.

3. Tag Zeit auf Bali und Weiterflug nach Timika.

4. Tag Expeditionsvorbereitung in Timika

5. Tag Flug über den Regenwald ins Basislager auf rund 4200m und erste Höhenanpassung.

6.-7. Tag Akklimatisation, Training und Erkundung
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8. Tag Besteigung der Carstensz-Pyramide 4884m

9. Tag Ausweichtag für die Gipfelbesteigung oder mögliche Tour auf einen nahegelegenen Gipfel.

10. Tag Helikopterflug vom Basislager nach Timika und Erholung im Hotel.

11.-12. Tag Zeitreserve für wetterbedingte, logistische oder behördliche Verzögerungen.

13.-14. Tag Rückreise via Denpasar nach Europa.

 

Ihre Pluspunkte

Seven Summit Ozeaniens: Besteigung der Carstensz-Pyramide 4884m hohen
Erfahrener europäischen Bergführer als Expeditionsleader
Per Helikopter direkt ins Basislager und zurück.
Anspruchsvolle Gipfelroute mit Felskletterei, Fixseilen und ausgesetzten Passagen.
Westpapua erleben: Zwischen tropischem Regenwald und schroffem Hochgebirge.
Gruppe von 6-10 Gästen

Anforderungen

Technik: Stufe 4: Fortgeschrittene Kletter-, Eis- oder Mixed-Technik. Komplexe Schlüsselstellen und anspruchsvolle
Verhältnisse müssen teils selbstständig bewältigt werden.

Kondition: Stufe 2: Regelmässige Tagesetappen mit längeren Aufstiegen. Gute Ausdauer und eine solide Grundkondition
werden vorausgesetzt.

Leistungen inbegriffen

Organisation der Expedition
Staatlich geprüfte:r Bergführer:in als Expeditionsleader
Flüge Denpasar–Timika–Denpasar
Helikopterflug Timika–Basecamp–Timika
Persönliches Gepäck beim Helikopterflug: 15 kg pro Person. (Übergepäck ist nicht möglich oder wenn es möglich ist
nur gegen sehr hohe Zusatzkosten)
Sämtliche Transfers, Bus- und Jeepfahrten (laut Programm)
Lokaler Guide und Koch
Informationstreffen
Gipfelgebühren
Vollpension während dem Aufenthalt in Basecamp
Falls erforderlich, bis zu 3x Hotel im Einzelzimmer in Denpasar. (Sollten darüber hinaus weitere Hotelübernachtungen
in Denpasar notwendig sein, müssen diese von den Teilnehmenden selbst übernommen werden)
Falls erforderlich, sind bis zu 3× Halbpension in Denpasar inbegriffen. (Darüber hinausgehende Halbpensionen in
Denpasar müssen von den Teilnehmenden selbst übernommen werden)
Falls erforderlich, bis zu 6x Hotel im Einzelzimmer in Timika. (Sollten darüber hinaus weitere Hotelübernachtungen in
Timika notwendig sein, müssen diese von den Teilnehmenden selbst übernommen werden)
Falls erforderlich, sind bis zu 6× Halbpension in Timika inbegriffen. (Darüber hinausgehende Halbpensionen in Timika
müssen von den Teilnehmenden selbst übernommen werden)
Basislager-Ausstattung
1 Zelt pro 2 Teilnehmer:innen im Basislager
Fixseile
Satellitentelefon, exklusiv Gesprächsgebühren
Apotheke
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Leistungen nicht inbegriffen

Flüge nach/ab Denpasar (Gerne übernehmen wir die Flugbuchung für dich. In diesem Falle verrechnen wir dir eine
Buchungspauschale von CHF 100.-)
Versicherungen
Getränke
Übergepäck beim Helikopterflug
Mittagessen in Denpasar und Timika
Zusätzliche Hotelnächte bei Änderung des Programmablaufs
Visum für Indonesien (siehe «Reisedokumente»)
Trinkgelder für lokales Team (ca.150$ pro Person)
Persönliche Medikamente
Mehrkosten, die bei Änderungen des vorgesehenen Reiseablaufes entstehen (auch die Kosten für den KP Bergführer) 
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Detailprogramm

Vorgesehener Tourenablauf
1. Tag | Abflug nach Denpasar

Das Abenteuer zur Carstensz-Pyramide beginnt mit dem Abflug Richtung Bali, genauer nach Denpasar. Am Flughafen startet
die Reise mit Vorfreude und Spannung. Während des langen Flugs lässt du den Alltag hinter dir und stimmst dich auf das
bevorstehende Expeditionsabenteuer ein. Der erste Schritt zu einem aussergewöhnlichen Ziel.

2. Tag | Ankunft in Denpasar (Bali)

Wir kommen in Denpasar an. Ein kurzer Transfer bringt uns zum Hotel. Bali begeistert mit seinem besonderen Charme,
tropischem Klima und schönen Stränden. Ideal, um nach dem langen Flug anzukommen und zu entspannen. 

Hotel | Mahlzeiten: F/-/A

3. Tag | Bali & Weiterflug nach Papua

Wir nutzen den Tag, um die Insel weiter zu entdecken. Etwa beim Besuch des beeindruckenden Pura Tanah Lot, der
malerisch auf einem Felsen im Meer liegt. Kurz nach Mitternacht erfolgt der Abflug nach Timika. Der etwa 3-stündige Flug
bringt uns nach Westpapua, dem Ausgangspunkt der Expedition. Timika ist als Versorgungsort der Grasberg-Mine bekannt.
Nach der Ankunft bringt uns ein kurzer Transfer ins Hotel.

Hotel | Mahlzeiten: F/-/A

4. Tag | Ankunft in Timika & Expeditionsvorbereitung

Nach unserer Ankunft in Timika, einer abgelegenen Versorgungsstadt im Süden Westpapuas, treffen wir als Gruppe die
letzten Vorbereitungen. Gemeinsam überprüfen wir unsere Ausrüstung, organisieren das Material und besprechen die
nächsten Schritte. Die Spannung steigt, das grosse Abenteuer rückt näher.

Hotel | Mahlzeiten: F/-/A

5. Tag | Flug ins Basislager

Am frühen Morgen brechen wir als Gruppe vom Hotel in Timika zum Flugplatz auf. Von hier aus bringt uns ein spektakulärer
Hubschrauberflug direkt in die Hochgebirgswelt der Carstensz-Pyramide. Während des Flugs eröffnen sich beeindruckende
Ausblicke auf dichte Regenwälder, zerklüftete Felslandschaften und abgelegene Täler, bis wir schliesslich das Basislager auf
rund 4‘200 Metern Höhe erreichen. Dort richten wir gemeinsam unser Camp ein und nehmen uns Zeit, uns an die dünne
Höhenluft und die raue Umgebung zu gewöhnen. Die Nähe zum Berg und die besondere Atmosphäre machen diesen Tag zu
einem echten Höhepunkt der Expedition. Übernachtung Zelt im Basislager.

Zeltübernachtung | Mahlzeiten: F/L/A

6. Tag | Akklimatisation & Training

Der heutige Tag steht ganz im Zeichen der Vorbereitung. Gemeinsam mit unseren Bergführern trainieren wir an den
technischen Passagen und verfeinern das Felsklettern. Der sichere Umgang mit der Ausrüstung steht im Fokus. Ziel ist es,
wichtige Techniken zu festigen und Sicherheit für den Gipfeltag zu gewinnen. Am Nachmittag ruhen wir uns aus, lassen die
Eindrücke wirken und besprechen gemeinsam den weiteren Ablauf der Expedition.

Zeltübernachtung | Mahlzeiten: F/L/A

7. Tag | Akklimatisation & Erkundung

Ein weiterer Tag im Basislager dient der optimalen Höhenanpassung. In der Gruppe unternehmen wir heute eine
Wanderung zum Neuseelandpass und erkunden dabei die höheren Moorlandschaften rund um die Meren-Seen. Ziel ist,
Körper und Geist optimal auf den bevorstehenden Gipfelanstieg vorzubereiten.

Zeltübernachtung | Mahlzeiten: F/L/A

8. Tag | Gipfeltag Carstensz-Pyramide
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Früh am Morgen starten wir vom Basislager zur eigentlichen Gipfelbesteigung. Wir folgen der historischen Route der
Erstbesteiger von 1962. Es ist der Weg des geringsten Widerstands über den rechten Teil der Nordwand. Zunächst geht es
über einen kleinen Pass zum Einstieg. Risse, Platten und Schuttrinnen wechseln sich ab, während wir stetig Höhe gewinnen.
Nach der Hälfte der Wand erreichen wir einen Geröllkessel, der weiter durch schuttgefüllte Rinnen zum Westgrat führt. Dort
begegnen uns mehrere Klüfte, die erste und grösste wird an Fixseilen überwunden, gewöhnungsbedürftig, aber effizient. Der
exponierte „Gelbe Turm“ wird in leichtem Gelände rechts umgangen, weitere Klüfte folgen, bevor wir den breiten Grat
erklimmen. Der Gendarme wird zunächst über eine Platte erklettert und dann links umgangen. Schliesslich liegt der Gipfel
zum Greifen nahe. Wer das Glück hat, vor dem fast täglichen Regenguss anzukommen, geniesst einen atemberaubenden
Tiefblick über kleine Gletscherreste hinunter zu den 4000 Meter tiefer liegenden Regenwäldern. Gegenüber erblicken wir
den vergletscherten Gipfel des Ngga Pulu. Der Abstieg erfolgt in Kombination von Abklettern und Abseilen zurück zum
Basislager. Ein langer, intensiver Tag voller technischer Herausforderungen, Teamgeist und unvergesslicher Ausblicke.

Zeltübernachtung | Mahlzeiten: F/L/A

9. Tag | Gipfel-Reservetag

Ein wetterabhängiger Reservetag gibt uns Flexibilität. Sollte der Gipfeltag verschoben werden müssen, wird er heute
nachgeholt. Alternativ können wir als Gruppe einen nahegelegenen, geringfügig niedrigeren Gipfel wie den Ngga Pulu
besteigen.

Zeltübernachtung | Mahlzeiten: F/L/A

10. Tag | Rückflug nach Timika & Erholung

Am Morgen fliegen wir nach einem eindrucksvollen Abenteuer mit dem Helikopter in etwa 40 Minuten zurück von unserem
Basislager nach Timika. Nach der Landung erfolgt der Transfer ins Hotel, wo wir die Strapazen der Expedition Revue
passieren lassen. Mit einem kühlen Getränk stossen wir auf die erfolgreiche Besteigung der Carstensz-Pyramide an. Wer
möchte, geniesst den Drink sogar entspannt am Hotelpool.

Hotel | Mahlzeiten: F/-/A

11.-12. Tag | Reservetage der Expedition

Zwei flexible Puffertage geben uns Sicherheit, falls Wetter, Hubschrauberlogistik oder behördliche Genehmigungen die
Expedition verzögern. Diese Reservetage sind unverzichtbar, da die Carstensz-Pyramide zu den organisatorisch
anspruchsvollsten und komplexesten Expeditionen weltweit zählt. Es wäre äusserst unvernünftig, diese Tage nicht
einzuplanen. Sollten die Reservetage nicht benötigt werden, besteht die Möglichkeit, Rückflüge umzubuchen. Allerdings gibt
es in Papua keine Garantie für verfügbare Termine. Übernachtung im Hotel oder im Zelt im Basislager, je nach
Aufenthaltsort.

Hotel | Mahlzeiten: F/-/A oder Zeltübernachtung | Mahlzeiten: F/L/A

13. Tag | Rückflug nach Europa

Nach einer unvergesslichen Expedition heisst es Abschied nehmen von Timika und der atemberaubenden Bergwelt
Westpapuas. Früh am Morgen starten wir unseren Rückflug Richtung Europa. Zunächst über Denpasar, das Tor zurück in die
Zivilisation. Während wir die spektakulären Landschaften Papuas unter uns zurücklassen, zieht die Erinnerung an den Gipfel
der Carstensz-Pyramide, die raue Wildnis und die gemeinsame Teamleistung wie ein Film an uns vorbei. Der Flug bietet Zeit,
die Expedition Revue passieren zu lassen, Fotos zu sortieren und die einmaligen Eindrücke zu verarbeiten. Mit jedem
Kilometer Richtung Heimat wächst die Vorfreude, Erlebnisse und Geschichten mit Familie und Freunden zu teilen und die
Gewissheit, eine der aussergewöhnlichsten Expeditionen der Welt erfolgreich gemeistert zu haben.

14. Tag | Ankunft in Europa

Nach einem langen Flug erreichen wir endlich Europa, das vertraute Licht, der erste Atemzug frischer Luft und das Gefühl,
wieder sicheren Boden unter den Füssen zu haben, sind ein bewegender Moment nach der herausfordernden Expedition.
Während wir das Gepäck abholen und uns langsam auf den Heimweg machen, spüren wir noch die Höhenluft Papuas, die
kühlen Abende am Basislager und den Triumph des Gipfels der Carstensz-Pyramide nachhallen. Geschichten, Bilder und
Erlebnisse dieser einzigartigen Reise begleiten uns. Ein Abenteuer, das noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Allgemeines
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Die Einmaligkeit dieser Reise muss nicht besonders hervorgehoben werden. KP swiss expeditions gehört zu den wenigen
Anbietern weltweit, die eine Besteigung aller Seven Summits ermöglicht – darauf sind wir stolz. Das vorliegende Programm
für die Carstensz-Pyramide zeigt den idealen Expeditionsverlauf. Selbstverständlich setzen wir alles daran, die Durchführung
optimal zu gestalten.

Programmänderungen unter Vorbehalt. 

Mahlzeiten: 

F: Frühstück

L: Mittagessen | Boxlunch

A: Abendessen
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Wichtige Informationen

Flugbuchung

Die Langstreckenflüge sind nicht im Pauschalpreis enthalten. Wir vermitteln gerne ein passendes Flugangebot. So können wir
die Reise und die Flughafentransfers optimal koordinieren und bei Terminänderungen unterstützen. Für die Flugbuchung
verlangen wir eine Bearbeitungsgebühr von CHF 100.-. Wer die Flüge lieber selbst bucht, muss die Reisedaten vorgängig mit
uns abstimmen.

Je nach Wetter und Verlauf der Expedition kann sich die Rückreise verschieben. Eine frühere Rückkehr ist ebenso möglich wie
eine Verlängerung der Expedition, sofern die Bedingungen eine Besteigung zu einem späteren Zeitpunkt ermöglichen.
Deshalb empfehlen wir ein umbuchbares Flugticket. Allfällige Umbuchungskosten tragen die Teilnehmenden.

Erforderliche Reisedokumente

Schweizer:innen und EU-Staatsbürger:innen erhalten ihr Visum bei der Einreise am Flughafen „on arrival“. Die Kosten dafür
sind vor Ort zu begleichen.

Der Reisepass muss noch mindestens 6 Monate über den Rückreisetermin hinaus gültig sein.

Impfungen

Ein ausreichender Impfschutz liegt in der Verantwortung der Teilnehmenden. Es empfiehlt sich, den persönlichen Impfschutz
frühzeitig zu überprüfen und bei Bedarf ärztlichen oder tropenmedizinischen Rat einzuholen. Weitere Informationen bietet
HealthyTravel.

Äussere Einflüsse

Sollten wir auf Grund von äusseren Einflüssen wie z.B. Unwetter, schlechten Weg- oder Strassenbedingungen,
Flugverzögerungen, Anordnung der Behörden oder Streiks gezwungen sein, den Reiseverlauf anzupassen, behalten wir uns
dieses Recht vor.

Organisation

Diese Expedition stellt in vielerlei Hinsicht eine besondere Herausforderung dar und unterscheidet sich deutlich von
klassischen Expeditionen. Die Durchführung kann bis zum Abreisetag nicht vollständig garantiert werden. KP swiss
expeditions behält sich daher vor, die Expedition jederzeit zu annullieren. Zudem kann nicht gewährleistet werden, dass
Helikoptertransfers, lokale Infrastruktur oder eingesetztes Personal ihre Leistungen wie geplant erbringen. Änderungen im
Ablauf oder ein vorzeitiger Abbruch der Expedition sind daher möglich. Dieses Risiko liegt beim Teilnehmenden. Eine Haftung
durch KP swiss expeditions wird ausgeschlossen.

Versicherungen

Für einen genügenden Versicherungsschutz sind alle Teilnehmenden selber verantwortlich. Wir empfehlen dringend eine
Annullationskosten-, Auslandskranken- und Unfallversicherung. Es gilt darauf zu achten, dass auch allfällige Bergungs- und
Rettungskosten eingeschlossen sind. Viele Versicherungen schliessen Reisen und Aktivitäten in grossen Höhen aus oder
begrenzen ihre Leistungen. Eine frühzeitige Abklärung, ob die Versicherung für die geplante Reise die volle Deckung
übernimmt, ist wichtig. 

Ebenso wichtig ist die Übernahme von epidemischen oder pandemischen Krankheiten sowie bei politischen Situationen vor
Ort. Auf dieser Seite haben wir ausführliche Informationen rund um das Thema Versicherungen zusammengestellt.

Unterkunft

Hotel- und Zeltunterkünfte werden im Detailprogramm vermerkt. Zusätzliche, nicht im Reiseprogramm vermerkte
Hotelübernachtungen, sind nicht im Preis inbegriffen.

Annullationsbedingungen

Es gelten die offiziellen Annullationsbedinungen gemäss AGB's.

https://www.healthytravel.ch/de
https://www.kp-swissexpeditions.ch/Versicherung
https://www.kp-swissexpeditions.ch/AGB
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Keine Gipfelgarantie

Wir planen all unsere Reisen mit grosser Sorgfalt und bestmöglichen Akklimatisationen um sicher ans Ziel zu kommen. Wir
geben jedoch keine Gipfelgarantie - die Sicherheit und Gesundheit aller Teilnehmer steht immer an oberster Stelle.

Durchführung

Der aktuelle Status ist auf der Webseite ersichtlich. Wir informieren dich frühzeitig über die definitive Durchführung. Bitte
wende dich für Fragen direkt an unser Büro in Root-Luzern, +41313812333 oder info@kp-swissexpeditions.ch

Haftungsauschluss

Mit der Buchung akzeptieren die Teilnehmenden das dem Bergsport innewohnende Restrisiko, das auch bei sorgfältiger
Führungsarbeit bestehen bleibt. Voraussetzung für die Teilnahme sind die erforderliche körperliche und psychische
Verfassung sowie eine den Anforderungen entsprechende Ausrüstung. Den Weisungen der Reiseleitung ist Folge zu leisten.
Die Teilnehmenden tragen im Rahmen ihrer Kenntnisse und Fähigkeiten Eigenverantwortung.

KP swiss expeditions haftet im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für Schäden aufgrund höherer Gewalt,
unvorhersehbarer Naturereignisse, Eigenverschuldens, des Fehlverhaltens Dritter oder der Missachtung von Weisungen ist
ausgeschlossen.

tel:+41313812333
mailto:info@kp-swissexpeditions.ch
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Ausrüstung

Bekleidung

Gore Tex Jacke
Fleecejacke
Softshelljacke
Hemden/Shirts
Hochtouren- oder Trekkinghose
Gore-Tex-Hose
Berghose (aus Fleece oder Powerstretch)
Funktionelle Unterwäsche kurz/lang
Ersatzunterwäsche
Funktionelle Socken (1 Ersatzpaar)
Dünne, winddichte Fingerhandschuhe
Warme Finger- oder Fausthandschuhe
Warme Mütze
Buff als Staub- oder Kälteschutz
Badebekleidung
Bequeme Schuhe
Sandalen
Klettersteighandschuhe / Gartenhandschuhe
Primaloftjacke
Warme, dicke Bergsocken
Stirnband

Diverses

Rucksack mit Hüftgurt (30-40l)
Regenhülle für Rucksack
Regenponcho
Separates Gepäckstück (für Gepäcktransport)
Thermosflasche
Weithalsflasche (z.B. aus Lexan)
Sonnen- und Lippencrème (Faktor 50+)
Sonnenhut
Sonnenbrille
LED Stirnlampe mit neuen Batterien und Ersatzbatterien
Heftpflaster und Compeed
Taschenmesser
Mobiltelefon
Kleiner Regenschirm/Knirps
Feuerzeug
Regenhut

Technische Ausrüstung

Steigeisenfeste oder bedingt steigeisenfeste Bergschuhe Sind meine Bergschuhe

geeignet? https://www.bergundtal.ch/Fit-fuer-den-Sommer
Stabile Trekking- oder Bergschuhe
Steigeisen mit Antistoll
Teleskopstöcke (grosse Teller)
Helm
3 HMS-Karabiner (Schrauber)
2 Normalkarabiner (Schnapper)
2 Bandschlingen 120cm, Dyneema
5m Reepschnur 7mm (für Jümar-System)

https://www.bergundtal.ch/Fit-fuer-den-Sommer
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1 Steigklemme
Klettersteig-Set
Abseilgerät (Abseilachter empfohlen)
Kompressionssäcke (wasserdicht)
Staub- und Wasserabweisende Reisetasche mit oder ohne Rollen

Reisedokumente und Geld

Reisepass
Kopie Reisepass
Kreditkarte
Bargeld in USD
Impfausweise (zusätzlich eine Kopie)

Übernachtung in Hütte/n

Toilettenartikel im Kleinformat, ev. Erfrischungstücher
Ohrenpfropfen
Schlafsack: Komfortbereich -10°

Hygiene und Gesundheit

Desinfizierendes Handwaschgel
Microfasertuch
Mückenschutzmittel
Malariaprophilaxe
Kleine persönliche Reiseapotheke

Übernachtung im Zelt

Aufblasbare Isomatte (ca. 4-5 cm dick)

Kontakt

Hast du noch Fragen? Wir beraten dich gerne!

Telefon: +41 31 381 23 33
E-Mail: info@kp-swissexpeditions.ch
Homepage: https://www.kp-swissexpeditions.ch/

Büro-Öffnungszeiten

Montag bis Freitag
09:00–12:00 Uhr
13:30–17:00 Uhr

Programm- und Preisänderungen vorbehalten. 
Allgemeine Geschäftsbedingungen: https://www.kp-swissexpeditions.ch/AGB 
Druckdatum: 22.10.2026 23:51


